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12.11.2014 Folie 2 

Die „Bausteine“ des Einzelhandels- und Zentrenkonzeptes 
 

Zentrenkonzept  
 

Abgrenzung der Zentralen Versorgungsbereiche  und Sonderstandorte 
 

Nahversorgung außerhalb der Zentralen Versorgungsbereiche 
 

Sortimentskonzept (gem. Ratsbeschluss vom 04.03.2013) 
 
 

Der vorliegende Zwischenbericht behandelt die räumliche Abgrenzung der 
Zentralen Versorgungebereiche als Grundlage für die weitere Bearbeitung .  

 
 

   Dr.-Ing. Thomas Schulte 



Folie 3 

Grundlagen 
  

  Vollerhebung der Betriebe und Verkaufsflächen sowie Begehungen zur    
  Erfassung von Gastronomie und Dienstleistungen in den Zentralen   
  Versorgungsbereichen 

 
  800  Haushaltsbefragungen  

 
 2000 Passantenbefragungen an verschiedenen  Standorten im Stadtgebiet 

 
       6  Experteninterviews 

 
 

   Dr.-Ing. Thomas Schulte 

12.11.2014 



1. Folie 4 

Ziele 
  Zentrensystem  innerhalb des Stadtgebietes festlegen.   

 
  Räumliche Schwerpunkte der zukünftigen  Einzelhandelsentwicklung  
 definieren (Zentrale Versorgungsbereiche und Sonderstandorte). 

 

   Bereiche identifizieren die für Nahversorgungsangebote (außerhalb der 
 Zentralen Versorgungsbereiche)  unter versorgungstruktureller 
 Hinsicht geeignet sind.  

 

  Bereitstellen  einer rechtssicheren Grundlage zur sortimentsbezogenen 
  Steuerung von Einzelhandelsnutzungen  im Rahmen der Bauleitplanung 
 (Sortimentskonzept). 

 

  Aufbereitung aktueller Informationen über die Struktur des Einzelhandels 
 in Wuppertal und die Einkaufsgewohnheiten der  Wuppertaler als Grund-
 lage für Planung- und Investitionsentscheidungen. 

 

   Schaffung von Investitionssicherheit und Aufzeigen von standortgerechten 
 Investitionsmöglichkeiten.       

 
    Dr.-Ing. Thomas Schulte 

12.11.2014 



1. Folie 5 

 
Zeitlicher Ablauf 
 
Konzeptentwurf (insbes. Abgrenzung der ZVB‘s)   Ende August 2014  
 
Beratung der Ergebnisse in Ausschüssen und   Oktober bis 
Bezirksvertretungen     November 2014 
 
Vorlage Endbericht  und Durchführung    Dezember 2014/ Januar 
des Beteiligungsverfahrens (Nachbargemeinden    2015 
und Träger öffentlicher Belange) 
 
Ratsbeschluss      Anfang 2. Quartal 2015 
 
 
  
Der Zwischenbericht Drucksache VO/0520/14 ist unter folgendem Link abrufbar: 
https://www.wuppertal.de/rathaus/onlinedienste/ris/to0050.php?__ktonr=63851 ! 
     

 

   Dr.-Ing. Thomas Schulte 

 

 

12.11.2014 

https://www.wuppertal.de/rathaus/onlinedienste/ris/to0050.php?__ktonr=63851


Folie 6 

Beteiligungsverfahren der Bezirksvertretungen 
 
Ziele 
 

  Abgrenzungsvorschlag des Gutachters  für die Zentralen  
 Versorgungsbereiche diskutieren 

 
   Vorschläge zu den räumliche Entwicklungsperspektiven für die 
 Zentralen Versorgungsbereiche und den Stadtbezirk   

 
  Anregungen für die weitere Bearbeitung 

 
 
 
     

 

   Dr.-Ing. Thomas Schulte 

12.11.2014 
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   Dr.-Ing. Thomas Schulte 

12.11.2014 
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   Dr.-Ing. Thomas Schulte 

12.11.2014 



   Dr.-Ing. Thomas Schulte 

 Reduzierung des ZVB an 
dieser Stelle.  

 Erweiterung des ZVB an 
dieser Stelle.  

 Darstellung als 
Potenzialfläche.  

Folie 9 12.11.2014 
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   Dr.-Ing. Thomas Schulte 
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   Dr.-Ing. Thomas Schulte 
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